Ab wann müssen Sie als Unternehmer E-Rechnungen im strukturierten Format ausstellen und empfangen?
Sehr geehrte Mandantin,
sehr geehrter Mandant,
Ende März 2024 haben sich Bundesregierung und Opposition endlich auf das Wachstumschancengesetz geeinigt – und mit ihm auch den neuen umsatzsteuerlichen Regelungen für elektronische Rechnungen zugestimmt. Im Geschäftsverkehr mit der öffentlichen Hand ist die Ausstellung elektronischer Rechnungen für Unternehmen bereits seit einigen Jahren verpflichtend. Nun kommt auch die Rechnungsstellung im inländischen B2B-Bereich hinzu.
Ab dem 01.01.2025 dürfen Unternehmer untereinander grundsätzlich nur noch Rechnungen in einem strukturierten elektronischen Format ausstellen, übermitteln und empfangen. Papier- und PDF-Rechnungen sind dann passé. Da dies für die Rechnungsaussteller aber mit einigem Aufwand verbunden ist, gibt es großzügige Übergangsregelungen. 
Dennoch werden Sie um die Umstellung kaum herumkommen. Daher sollten Sie schon jetzt die neuen Pflichten kennenlernen, um Ihre Prozesse mit ausreichend Zeit anpassen zu können, statt kurz vor Ablauf der letzten Deadline in Hektik zu verfallen.
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	Für eine stressfreie Einführung der E-Rechnung gibt Ihnen unsere Infografik auf der nächsten Seite einen Überblick über die neuen Anforderungen und den Zeitplan der Übergangsregelungen. Bei Rückfragen vereinbaren Sie gern einen persönlichen Beratungstermin.


Mit freundlichen Grüßen
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Ab wann miissen Sie als Unternehmer E-Rechnungen

im strukturierten Format ausstellen und empfangen?
Wegen des hohen Umsetzungsaufwands gibt es Ubergangsregelungen bis Ende 2027!

Ab dem 01.01.2025 gilt grundsatzlich:

% Als elektronische Rechnung* wird nur noch eine solche anerkannt, die in einem strukturierten elektronischen
Format ausgestellt, Gbermittelt und empfangen wird und eine elektronische Verarbeitung ermdglicht (sog. E-Rechnung).

& Erfiillt werden diese Formatanforderungen z.B. von der Xrechnung (im éffentlichen Auftragswesen) und dem ZUGFeRD-
Format (Kombination aus PDF-Dokument und XML-Datei).

% Rechnungsaussteller und -empfanger diirfen auch ein anderes strukturiertes elektronisches Format miteinander vereinbaren,

sofern sich daraus alle erforderlichen Angaben richtig und vollstandig extrahieren lassen.
& Alle ,sonstigen Rechnungen* auf Papier oder in anderen elektronischen Formaten (z.B. PDF) werden nicht mehr anerkannt.

Erbringen Sie eine Leistung an einen anderen Unternehmer, der in Deutschland ansassig ist?
Achtung: Betroffen sind auch Vermieter, die an Unternehmer vermieten!

Grundsatzlich miissen Sie ab dem 01.01.2025 E-Rechnungen im strukturierten For-
mat ausstellen und empfangen konnen. Fiir Rechnungssteller gelten allerdings
diverse Ubergangsfristen:

Sie sind nicht zur Rechnungs-
stellung im strukturierten
Format verpflichtet.

Vom 01.01.2025 bis zum
31.12.2026 diirfen Sie fir in
diesen Jahren ausgefiihrte
Umsétze weiterhin sonstige
Rechnungen ausstellen.

Ab dem 01.01.2028 mussen
Sie die neuen Anforderungen
an E-Rechnungen und ihre
Ubermittlung zwingend ein-
halten.

1.01.2027 bis zum 31.12.2027 gilt: Hat Ihr
7 2026 die Grenze von 800.000 €

uberschritten, durfen Sie fur in 2027 ausgefuihrte
atze weiterhin sonstige Rechnungen tbermitteln;

schritten, durfen Sie zwar keine Papierrechnun-
ehr ausstellen, wohl aber Rechnungen, die

|s EDI-Verfahren tbermittelt werden und keine
ichkeit bieten, die erforderlichen Informationen
trahieren.

Ausnahme: Kleinbetragsrechnungen und Fahrausweise kdnnen weiterhin als sonstige Rechnungen ausgestellt werden. |

Als Rechnungsempfanger miissen Sie bereits ab dem 01.01.2025 fiir Empfang, Verarbeitung und Archivierung von
E-Rechnungen bereit sein, da lhre Geschéftspartner lhnen solche senden diirfen, ohne dass Sie dem ausdriicklich
zustimmen miissten!

Achtung: Dies gilt auch fiir Unternehmer, die selbst nur steuerfreie Leistungen erbringen (z.B. Arzte), und fiir Betreiber von
Photovoltaikanlagen.

Gerne stehen wir lhnen
zur Verfligung

Gut zu wissen:

Die Erstellung einer Rechnung Die formalen Anforderungen ah elektronische Ein- und Aus-

gangsrechnungen kénnen Sie unseren gleichnamigen Infogra-

durch den Leistungsempfan-
ger (Gutschrift) ist weiterhin

fiken entnehmen. Bei weiteren Fragen zur neuen E-Rechnung
maoglich.

beraten wir Sie gern personlich.

Alle Angaben nach bestem Wissen, jedoch ohne Gewahr. Diese Information ersetzt nicht die individuelle Beratung. Rechtsstand: April 2024.




